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u- 661 der BeHagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates ---_.. - , 

DER BUNDESr1lNISTER FÜR FINANZEN 

Zl~ 5287-Pr.2/1972 

XIII. Gcsetzgebungsperlode 
Wien, 310 März 1972 

f2I.09 / A. B. 

An (He 

Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
\<lien A 

I 0 

Auf die A ... "lfrage der Abgeordneten Dr~Lei tner und Genossen Nro264/J 

vom 15.F'eber 1972, betr. lTamilienlastenausgleichsfonds, beehre ich 

mich mitzuteilen: 

Zu 1-.2.=.. 

Ich habe bereits in meiner Antwort zu der Anfrage Nro 79/J darge­

legt, daß ich nach den einsGhlägigen Bestimmungen Cl.es Familien­

lastenausgleichsgesetzes '1967 nur ermächtigt bin~ Verträge über 

Schülerfreifahrten im 6ffentlichen Verkehr abzuschließen. Schul­

busse, die Ilon Gem·(~in.den oder im Auftrage der Gemeinden geführt 

,{{erden, ~?'äb.len nicht zum öffentlichen Verkehr, sondern zum Gele­

genhei tsverkehr" Ich da,rf hier auf diF,; einschlägigen gesetzlichen 
... d~ "b d .. , ~ . ~., 'L-' 1. -, "b lirun Lagen u er er. o.:f.ien-C-LLCn811 Je:CK8;.U:' uno. u 'er elen Gelegenheits-

'verkehr verweisel'lo Als öffentliche Verkehrsmittel kommen nur die 

nach dem. Eisenbahngesetz, BGBl.Nr. 60/195'7, und dem Kraftfahr­

liniengesetz "j 952) BGBI.Nr 0 84/1952, konzessionierten I1assenbe­

förderungsmi ttel in Betracht ~ \"iährencI. der GelegeD_hei tsverkeb..r im 

Gelegep...hei tsverkehrsgesetz, BGBl.:Nr. 85/1952 , geregelt ist,,· 

Ich bin daher nach der Rechtslage nicht in der Lage, Verträge liber 

Schülerfreifahrten mit Verkehrsunternehmen oder Gemeinden, die 

Schulbusse fühl"'en~ abz.uschließen. Eine gesetzliche Neu!'egelung, 

die auch in den 1!"'ällen 1 in densxl ein öffentliches Verkehrsmittel 

für die Schülerbeförderung nicht zur Verfügung steht, die Durch-

i'ührung von Schülerfreifah:::::-ten r.rü t eigenen Schulbussen vorsieht, 

haI te ich für notwendig. Eine entspr-echende Hegierungsvorlage be­

findet sich in Vorbereitung~ 

Zu 1J.. U r:;. 
o • • <" .. 

In bezug auf die ]'8mi.lie~1heimfahI'ten d8:r Int:eruatsschüle::r ';v:Lrd ein.e 

neue gese~zliche Regelung vorgeschlagen weruen, liber die derzeit 

noch beraten wird. 
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Die Ausvlirlrungcn der Selbs"cträgerschaft d,:;T Gebietskörperschaften 

auf Grund des 

ergaben sic~ bei den 

+ 
+ 
+ 

(+) 

98 1 2 Hio .. S 

/J414 11 

8 ! 1 " 

,2§ ',{3. tI 

DeInnach betrug im Bcrcd':i.1u:ng:::jahr die beim aus 

An \J e~c f-Li.f!;U.llg: 

"f ! ~ Hohe'itsup~~a-lt"'n~ nl"'ll.p ~'·.l~21P0}~pn~' • • ~ __ .. t_ ';i ..." .<_ ,_ -.<_ l ....... ;_~:::.< "" .... ~<' .. J ,~.;._ ... '. "." ~~ _ ....... r:, ... " 

'2. N.io" S 

'1. ", ., 
A.h:li::L voe z').ge 

80'7 H 

__ Y..;;.S..;;.S"",,· "1:.5 ... rr __ ",.",." 

T" ...., " V I' N.' (~ 
.J.!j.r~ ,g p e .. 1:111. 8 t.!+ ~+ l t-L 0 ;J }~) 

-_.~----._--------------------

[11,.... t l· 1 .. " (1"· ~. "1 ,- -, 1 1" 
""~.i"-~: voe~:!u~;(~ \c~_Dzu~gJ~len \IJOllJ:llInl:;S08J~-

l)j~lfo:rl lllJ.Ö. :E'a7n.iJ~~ie.r}"·bei.hi~Lf(;n.) 1> Vi ~ t;. ~ t, 

Fiktiver Dienstgeberbeitrag (6%) 'i '78 i 5 !! 

'17014 n -""._ .. --~...,-,.,,----~~, 

----------------------------
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4. Österreic.;hische Bundesbahnen: 

Aktivbezüge (abzüglich Wohnungsbei-

h~-Li'erl 'l'~~ 17~-~ll'gn'OQi~~lI~~n1 .L.L __ . _ l,.1.·...t. • '_"-lLI.-'- ~~_. t~~.-,-~..:... (j.L_/ a ~ 0 ~ .. 0 

Fiktiver D::Lenstgeberbeitrag (6~/b) .... " 

4 • 8 i tS I 8 1'1i 0 .. S 

290'8 11 

3Jl.' 6 11 

Überzahlung 26'8 Mio .. S -----------------------------
Für die Länder und Gemeinden 80\.0[ie für die gemeinnützigen Kran­

kenanstal ten liegen keine Bereehnung.sunterlagen vor 0 Es kalLYl jedoch 

nach einer groben Schätzung angenomm.en werden, daß sich die Vor­

teile d.ieser Gebietskörperseh8.ften und der gemeinnützigml Kranken-

2.nstalten aus der Selbstt~cägersGhaft in Höhe des 2 v 5fachen Betrages 'J 

cl .' ~.. d v. Cl ., -'- h er Sl.CLl 1ur .en .lun\.... e:;::>€.p.o v, _ e-wegen. 
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